
Mt 28,16–20

Dreifaltigkeitssonntag
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Aus dem Evangelium
Als Jesus auferstanden war, gingen die Jünger nach Galiläa zurück. So hatte es der Engel den 
Frauen gesagt. Und Jesus selber hatte ihnen gesagt, wo sie hingehen sollen. Dann sahen sie 
Jesus. Sie fielen vor ihm auf die Knie. Aber einige waren sich nicht sicher, ob es wirklich 
Jesus ist. Da sagte Jesus zu ihnen: „Ich bin nun bei Gott. Ich habe große Kraft. Mit meiner 
Kraft sollt ihr zu allen Menschen gehen. Ihr sollt von mir erzählen. So sollen alle auf das 
hören, was ich euch gesagt habe. Ihr sollt sie taufen auf den Namen des Vaters und des Soh-
nes und des Heiligen Geistes. Ihr könnt sicher sein, dass ich bei euch bin. Ich bleibe immer 
bei euch bis zum Ende der Welt.“

(nach Mt 28,16–20)

Wie ist das mit der Dreifaltigkeit?

Wir Christen glauben an einen Gott in 
drei Personen. Wenn wir das Kreuzzei-
chen machen, merkt man das: „Im Na-
men des Vaters und des Sohnes und des 
Heiligen Geistes.“ Wir glauben, dass Gott 
im Himmel ist. Aber er will uns Men-
schen nahe sein. Deshalb ist Jesus auf die 
Erde gekommen. Er ist Mensch, aber 
auch Gott. Der Heilige Geist aber ist die 
Kraft von Gott. Mit ihm können wir 
Gott verstehen. 

Für die Woche

Können Kinder von Gott und Jesus 
 erzählen? Das ist schwierig. Aber du 
kannst um den Heiligen Geist bitten. 
Der hilft dir, wenn dich jemand nach 
Kirche, nach Religionsunterricht oder 
nach Jesus fragt. So kannst du beten: 
„ Jesus, schicke mir den Heiligen Geist. 
Hilf mir, damit ich von dir erzählen 
kann, wenn ich gefragt werde.“

immer wieder bekommen die Jünger 
den Auftrag, loszugehen und von Jesus 
zu reden. Sie sollen helfen, dass viele 
Menschen, ja alle Menschen seine Jün-
ger werden. Das können sie, weil Jesus 
bei ihnen ist und weil er ihnen den 
Heiligen Geist schickt. Heute hört ihr
dazu die Geschichte aus dem Matthäus-
evangelium. Wir Evangelisten sind uns 

einig, was die wichtigste Aufgabe für 
Christen ist: Sie sollen wie Jesus von 
Gottes Königreich sprechen. Die Men-
schen sollen für Gott und mit Jesus le-
ben. Glaubt mir, dadurch kommt Got-
tes Königreich ein Stückchen näher. 
Schaut und hört, wie Jesus sich von 
 seinen Jüngern verabschiedet.

Liebe Kinder,




